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Damen Bezirksoberliga Gr. 1

TV 1893 Seeheim : TSV 1875 Höchst 
Samstag, 11.02.2023, 18:00 Uhr

TSV 1875 Höchst baut Siegesserie aus

Im Spiel der Damen Bezirksoberliga Gr. 1 traf die Mannschaft des TV 1893 Seeheim am
vergangenen Samstag im 13. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV 1875 Höchst. Die Gäste
entführten bei ihrem 6:2-Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2 Stunden relativ sicher. Den
Siegpunkt erzielte Annika Wölfelschneider. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Polat und
Wölfelschneider, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beinl / Giese gegen Polat / Wölfelschneider hieß das Spiel
und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier
Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Schnellbächer / Barzin machten hingegen mit Gnädig-
Wölfelschneider / Jochim bei ihrem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewannen ihr
Doppel sicher. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Ohne Satzgewinn für Nicole Schnellbächer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Annika
Wölfelschneider. Das musste man neidlos anerkennen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
1:3 Niederlage jedoch für Petra Barzin gegen Dilber Polat. Wenig später ging es beim Stand von 1:3
weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Ljuba Beinl gewann daraufhin dagegen ihr Spiel
gegen Tanja Jochim eher ungefährdet in drei Sätzen. Eine umkämpfte Niederlage gab es dagegen
für Rita Giese beim 2:3 gegen Stefanie Gnädig-Wölfelschneider. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Gnädig-Wölfelschneider zu Ende ging. Beim
Stand von 2:4 gingen die Spitzenspielerinnen des TV 1893 Seeheim und des TSV 1875 Höchst in
die Box. Wenig Gegenwehr leistete Nicole Schnellbächer beim 7:11, 8:11, 6:11 gegen Dilber Polat,
obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. Einen Zähler
für die Mannschaft verpasste Petra Barzin bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Annika
Wölfelschneider. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung
für Wölfelschneider zu Ende ging. Der 6:2-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diese Niederlage hat der TV 1893 Seeheim in der Saison nun 0 Saison-Siege, 13 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 04.03.2023 gegen den SV
Ober-Kainsbach II an. Für den TSV 1875 Höchst steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
SV Ober-Kainsbach II am 25.02.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 18:6 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TV 1893 Seeheim

Doppel: Beinl / Giese 0:1, Schnellbächer / Barzin 1:0 
Einzel: N. Schnellbächer 0:2, P. Barzin 0:2, L. Beinl 1:0, R. Giese 0:1 

 TSV 1875 Höchst
Doppel: Polat / Wölfelschneider 1:0, Gnädig-Wölfelschneider / Jochim 0:1 
Einzel: D. Polat 2:0, A. Wölfelschneider 2:0, S. Gnädig-Wölfelschneider 1:0, T. Jochim 0:1


